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Beilage zu Rr . 91 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 15 . April 1881 .

Deutschland .
Dessau , 10. April . (Lpz . Ztg .) Der seit dem 14. Februar

tagende Landtag ist am 6 . d . M . durch den hiermit von dem
Herzog beauftragten Staatsminister v . Krosigk geschlossen
Worden . Es haben demselben zur Berathung Vorgelegen
und sind zur geschäftsordnungsmäßigenErledigung gelangt :
ein Etatsgesetz , eine Bauordnung , ein Kinderschutz-Gesetz,
die Gesetze wegen Abänderung des Gesetzes von 1877 be¬
treffend die Ansammlung eines Reservefonds , des Fische¬
reigesetzes , des Lehnsgesetzes , der Notariatsordnung und
Ergänzung der Grundbuch -Ordnung , ein Gesetz betreffend
die Ausführung des Reichsgesetzes über Abwehr und Unter¬
drückung von Viehseuchen , ein Gesetz betreffend die Be¬
steuerung des Wanderlager-BetriebeS. Ferner wurde über
17 anderweitige Regierungsvorlagen berathen , darunter
über die Errichtung einer landwirthschaftlichen Versuchs¬
station in Bernburg , über die Anlage eines neuen Schach¬
tes zu Leopoldshall , über die Erbauung einer Wasser¬
haltungs -Maschine für die Saline u. s . w.

Badische Chronik .
8oüw . Karlsruhe , 12. Avril . (Mittheilungen aus der Stadt¬

raths - Sitzung von heute .) Behufs Förderung des Aufbaues
der innern Stadt wurde die städt. Leihhaus- und Ersparnißkafse s.
Z . ermächtigt, solchen Baulustigen , welche satzungsgemäß auf ein
Nachpfand - Darlehen aus der städt. Hypothekenbank Anspruch
haben , auch die erste Hälfte ihrer Neubauten zu 4 Proz . darzu¬
leihen , sofern dies die Mittel der Lcihhauskafse gestatten. Nach¬
dem die hiefür bewilligten Mittel erschöpft sind, wird auf Antrag
der Leihhaus-Kommission beschlossen , bei'm Bürgerausschuß zu
beantragen, daß zu genanntem Zwecke weitere 4Prozentige Dar¬
lehen bis zum Betrage von rund 250,000 M . verabfolgt werden
können . — Hr . Gustav Benzinger beabsichtigt sein in der Herren¬
straße Nr . 12 gelegenes Wohnhaus abzubrechen und neu aufzu¬
bauen : gleiche Absicht hat auch Hr . F . G . Brückner bezüglich
seines Hauses Kaiserstraße Nr . 205 . In beiden Fällen wurde
um Gewährung der Bauprämie nachgesucht , die auch auf Grund
der vorgelegten Fa ?adenpläne zugesichert wird . — Ein weiteres
Gesuch um Bewilligung der Bauprämie für Abbruch der zu dem
Hause Kaiserstraße Nr . 39 gehörenden Brauereigebäulichkeiten
und Aufbau eines Wohnhauses Ecke der Fasanen- und Zähringer¬
straße wird abschläglich verbeschieden . — Das Stadtbauamt legt
das Verzeichniß vor über die im l . Quartal d . I . genehmigten
Neubauten . Hiernach wurde» zu erstellen projektirt: außer 2
größerenBillen (Moser und Schmicder) 20Hauptgebäude , worunter
1 Ersatzbau , 3 Stockaufsätze mit zusammen 63 Stockwerken und
282 Wohnungsräumen .

Das städt. Wasser- und Straßenbaumt legt das Projekt vor
über die Tieferlegung des Neureuther Wäfferungsgrabens , welche
Arbeit durch Gefangene ausgeführt werden soll . Es erfolgt Vor¬
lage an Großh . Bezirksamt mit Antrag auf Ertheilung der
wafferpolizeilichen Genehmigung.

Karlsruhe , 13. April. (Aus der Handelskammer - Sitzung
vom 12. April .) Den Hauptgegenstand der Tagesordnung bildetdie
neuerdings von Berlin aus angeregte Frage einer etwa im Jahre
1885 in Berlin zu veranstaltenden deutschen Gewerbe - und
Industrieausstellung . An der Erörterung dieser Frage nehmen
auch die anwesenden Herren Mitglieder des zu diesem Zwecke
eingeladenen Vorstandes des hiesigen Gewerbevereins Theil . Die
Versammlung kann sich für eine derartige nationale Ausstellung
nicht erwärmen. Sie erachtet die voraussichtlichen Erfolge einer
solchen Ausstellung als nicht den Opfern entsprechend, die die-
dieselbe erheischen würde. Der einstimmige Beschluß der Ver¬
sammlung geht schließlich dahin , dies dem bleibenden Ausschuß
des deutschen Handelstags auf seine diesbezügliche Anfrage mit
dem Bemerken mitzutheilen, daß es für wünschenswertst erachtet
werde, die Reichsbehörden anzugehen, eine allgemeine Welt -
Ausstellung für Berlin vorzubereiten, die aber nicht schon im
Jahre 1885 , sondern zu einem späteren Termin abzuhalten sei.

Die Versammlung ist der Ansicht, daß mit den lokalen , provin¬
ziellen u . s. w . Ausstellungen jetzt zu viel geschehe , so daß un¬
bedingt vor einer größeren Ausstellung in Berlin eine längere
Pause eintreten müsse. — Ein vom Großh . Oberschulrath ge¬
wünschtes Gutachten wird in seinen Gcuudzügen festgestellt . —
Auf Anregung der Herren Billing und Zoller von hier
sollen im Jahresbericht der Handelskammer die Mängel des zur
Zeit üblichen Submissionsverfahrens berührt werden.— Zur Durchführung der Vorarbeiten für die gesetzliche Rege¬
lung der Binnen - Schifffahrt mit besonderer Rücksicht auf den
Rhein wird ein Beitrag von 100 M . an die zur Wahrung der
Rheinintereffen gewählte Kommission zu zahlen beschlossen.

§» Pforzheim , 13 . April. Am letzten Samstag hielt Herr
Professor Ui-, Stockbauer von Nürnberg im hiesigen „Kunst¬
gewerbe - Verein " einen Vortrag über „die Goldschmiede -
Kunst in ihrer ethischen und Volks » irthschaftlich en
Bedeutung "

. Aus demselben führe ich an , daß Redner sich
eingehend über die symbolische Bedeutung des Schmucks, des
Rings , Brustschmucks , Gürtels , der Kette und des Diadems
verbreitete und hervorhob , daß dieser Bedeutung auch der wahre
Werth des Schmuckes selbst entsprechen müsse. Es dürfe der¬
selbe darum nur aus dem besten Stoff , dem edlen Me¬
talle bestehen , da es ein Unding wäre, den Ausdruck der Treue ,Würde rc . durch eine gehaltlose Metallverzierung rc„ die nur
den Schein eines Wertstes habe , symbolisiren zu wollen. — Die
gestrige Aufführung des Händel'schen Tonwerks „Der Mes¬
sias " durch den hiesigen Musikvcrein war eine glanzvolleund gereicht dem Vereine , sowie dessen Dirigenten , Herrn Th .
Mohr , zur höchsten Ehre. Sowohl die von den mitwirkenden
Hof - Opernsängerinnen Frl . A . Kuhlmann und C . Gold¬
sticker und den Herren Hof - Opernsänger Rosenberg und
Standigl gesungenen Solls , als auch die zahlreichen gemisch¬
ten Chöre wurde» brillant vörgetragen. Zum Gelingen des
Ganzen trug auch das Karlsruher Hsforchester ganz wesent¬
lich bei.

^ Heidelberg , 13. April. Nach dem gestern erwähnten
Gutachten würde die Pferdebahn von dem Hauptbahnhof
durch die Hauptstraße zum Karlsthore führen. Die Bahn ,2 Kilometer lang , soll mit Ausnahme der Strecke von der
Ziegelgaffe bis zur Heiliggcist -Kirche einspurig sein ; auf letz¬terer Strecke verengt sich die Straße z . Th . bis auf 5,40 Meter ,und es müßte , um den für viele Geschäftshäuser zum Betrieb
nöthigen Raum möglichst wenig zu beschränken , Vormittags das
eine, Nachmittags das auf der entgegengesetzten Seite der Straße
gelegene Geleise befahren werden . Der Unterbau der Schienen
soll von Eisen hohl hergestellt werden ; der Falz letzterer ist nur
0,03 Meter breit , so daß die Räder anderer Fuhrwerke in die
Rinne nicht einsinken können ; die Spurweite beträgt 1 Meter .Am Hauptbahnhof , Ludwigsplatze , Karlsplatze und Karlsthore
sind Haltstellen, an diesen, sowie an der Ziegelgasse , Providenz -
kirche und dem „Ritter " Kreuzungsstellen beabsichtigt . Alle 5
Minuten soll ein (einspänniger) Wagen , bis zu 26 Personen
fassend, abgehen . Das Gutachten gelangt zu dem Schluffe, daß
gegenüber den zumal für den östlichen Stadttheil erwachsenden
großen Vortheilen die (aus den Belästigungen sich ergebenden)
Nachtheile verschwinden .

x Aus Bade « , 14. April. Die höhere Mädchen¬
schule in Baden hat ihren zwölften Jahresbericht ausge¬
geben . Nach demselben wirkten an der Anstalt einschließlichdes Rektors fünf ordentliche Lehrer . vier definitive Lehre¬
rinnen und eine künstlerisch gebildete Zeichmmgslehrerin. Die
Schule war während des Schuljahres von 181 Schülerin¬
nen besucht. Diese Anstalt, eine Zierde der Stadt , ist in wenigen
Jahren aus bescheidenen Verhältnissen zu einer kaum geahnten
Höhe herausgewachsen . Durch die landesherrliche Verordnungvom Jahr 1877 und das Gesetz die Rechtsverhältnisse der Lehre¬rinnen an weiblichen Mittelschulen betr . war die Stadtverwaltung
vor die Alternative gestellt , die Schule gesetzlich zu organisiren ,die direkte Leitung dem Staate zu unterstellen, oder sie als rein
städtische Anstalt im Range einer erweiterten Volksschule zu be¬
lassen . Nach reiflicher Erwägung führte die Stadtverwaltung
das vom Staate vorgeschriebene Statut durch , genehmigte die

bereits an den Oberschulrath übergegangeneLeitung und die An¬
stellung 3 akademisch gebildeter Lehrer , wofür der Stadt ein
wesentlicher Zuschuß zur Deckung der Lehrergehalte aus Staats¬mitteln garantirt und das fortgesetzte Interesse der Oberschul-bchörde der Anstalt gegenüber erhalten wurde . Die vollständigeOrganisation wird im Laufe des Schuljahres 1881/82 ihren Ab¬
schluß finden und sodann an der „ höheren Mädchenschule " 3 aka¬
demisch gebildete Lehrer (Professoren ), 3 Reallehrer und 4 ordent¬
liche Lehrerinnen zählen . Eine Schüler- und Lehrerbibliothek ist
begründet , die in den letzten Jahren durch vortreffliche , sorgfältig
ausgewählte Werke bereichert und mit den besten Unterrichts¬und Anschauungsmitteln für Heimathkunde und den naturwissen¬
schaftlichen Unterricht versehen ist . Die höhere Mädchenschule in
Baden darf sich nicht nur mit den ersten Anstalten unseres Lan¬
des , sondern auch mit den besten Deutschlands messen. Die
Prüfung erfreute sich eines zahlreichen Besuches. Die aufge¬
legten Arbeiten und Zeichnungen waren sehr reich verhanden,
ebenso die weiblichen Handarbeiten. Dieser Unterrichtszwei» wird
mit vollem Verständniß und großem Fleiße kultivirt ; nebst den
feinsten Luxusarbeiten behält man auch das Nothwendige und
Praktische im Auge.

Das Blatt „Der Rheinbote" zu Offenbnrg wird eingehen,der Verleger hat sein Geschäft an die Herren Hambrecht und
A. Geck verkauft, welche ein neues Blatt , „ Der Volksfreund",herausgeben werden .

Literatur -Anzeigen .
„ Das Alte Konstanz "

, Stadt und Diözese in Schrift und
Stift dargestellt. Blätter für Geschichte, Sage , Kunst- und
Kunsthandwerk, Naturschönheiten der Stadt und Diözese . Organdes Münsterbau -Bereins . Redigirt vonF . Schober . Diese in
vierteljährigen Heften zu 16 Seiten erscheinendeZeitschrift macht
sich zur Aufgabe, „ kirchliche und weltliche Bauwerke und Monu¬
mente, Gegenstände des Kunst- und Kleinhandwerks aus frühe¬rer Zeit in Wort und Bild darzustellen , auch urkundliches Materialim Interesse der Geschichte in weitere Kreise zu bringen. Zugleichwird sie über den jeweiligen Stand der Restauration des
Konstanzcr Münsters berichten"

. Das uns vorliegende 1.Heft können wir als vollständig dem Zweck entsprechend bezeich¬nen . Der populäre Stil , die Schilderungen, welche durch mehrere,hübsch ausgeführte Skizzen veranschaulicht werden , sichern dem
Unternehmen die Sympathien aller Kreise , namentlich auch deß -
halb , weil der Reinertrag desselben der würdigen Restaurirungdes Konstanzer Münsters gewidmet ist . Die Mitglieder des
Münsterbau -Vereins (mit jährlichem Beitrag von 10 M .) er¬
halten das Werk gratis . Gleichzeitig wird ein Abonnement
für das Gesammtpublikum eröffnet , und zwar zu jährlich 4 M .
vorauszahlbar . Wir empfehlen das Werk unfern Lesern auf 's
Angelegentlichste.

Rom in Wort nnd Bild ist der Titel eines neuen Pracht -
Werkes , welches die thätige Firma Schmidt und Günther in
Leipzig, bekannt durch Schlagintweit's „ Indien " und v . Hübner 'S
„ Spaziergang um die Welt "

, ankündigt . Als Verfasser des Tex¬tes erscheint Rudolf Kleinpaul , ein Autor , der sieben Jahrein Rom gelebt und genug über Rom geschrieben hat , um daSVertrauen zu erwecken , daß er ein ausgezeichneter Cicerone sei.Das Werk wird in 6 Abschnitte zerfallen : 1) Wanderung durchdas antike Rom , 2) durch das alt- christliche Rom. 3) durch dasRom der Päpste , 4) durch das moderne Rom und 5) Ausflügein die Campagna . 368 Illustrationen werden das Werk zieren,welches, in Lieferungen zum Preise von 1 M . erscheinend , bis
Weihnachten 1882 vollständig ausgegeben sein wird.

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe

HW «» ^ Namen von Fürstinnen und Königinnen findenE «» » sjch ix, Büchern der Damen <1s Vsrtrm
SOSNI-S , pari ., , wie in einem zweiten Almanach von Gotha . Die
Großfürstin Konstantin von Rußland trägt nur Anne d 'Äutrichc-
Korsetten . Die schöne Fürstin Nathalie von Serbien bestelltjedesmal und zu Anfang jeder Saison sechs Anne d 'Autriche-
Korsetten und drei Osiiuuie llö -eiue . Kein anderes Korsettkleidet die Taille so vorzüglich und verleiht der Haltung des
Körpers und dem Gang eine solche Anmuth , wie das Anned 'Autriche-Korsett. Man wende sich baldigst an die Damen
<1s Vsrlus sosurs , 12 rue 4ubsr Paris , denn der An¬
drang zu deren Salons ist gerade um die jetzige Zeit amstärksten. Baronin de Spare.

Die Gartenbau -Ausstellung in Stuttgart .
a.o. Stuttgart , 12 . April . Glänzender hätte unsere Landes-

Ausstellung wohl nicht eingeleitet werden können , als durch die
nunmehr in feenhafterPracht erstandene F r ü h j ahrs - G arten -
bau - Ausstellung , die wir in der Frühe des heutigen Tages
noch in ihrer jungfräulichen Schönheit bewundert haben. Alle, die
mit uns den herrlichen Anblick genossen , waren einig , daß es
nichts Entzückenderes geben könne, als diese in den schönsten
Farben prangenden, von balsamischen Düften erfüllten Hallen,
die bald von Kunstgebilden aus Menschenhand gefüllt sein wer¬
den , heute aber einen Schmuck angelegt haben, dem kein anderer
gleichkommt , die wunderbaren Kleinodien der Mutter Natur .

Bei unserem Eintritt von lieblichem Goldlack-Duft empfangen,
halten wir einen Augenblick still , um das reizende Gesammtbild
auf uns wirken zu lassen. Und nun , zum Beschauen des Ein¬
zelnen uns wendend , möchten wir am liebsten mit dem Leser
einen Rundgang unternehmen und bei all ' dem Schönen und
Köstlichen , das unserem Auge entgegenwinkt, mit ihm verweilen.
Allein wir müssen uns mit einer kurzen Aufzählung des Hervor¬
ragendsten, was die Ausstellung bietet , begnügen.

Da ist es vor allen die Königin der Blumen , die Rose , die
wir in einer Vollkommenheit , Gesundheit und Fülle begrüßen,
daß wir uns in die schönste Sommerzeit versetzt glauben . Wahre
Prachtexemplare haben die Gärten der Herren Ulrich , Merz ,
Pfitzer und Eisele geliefert . Ein Meer von Azaleen stammt
aus dem Hofgarteu der Wilhelma (Hr . Hofgärtner Müller ) ;
durch sehr schöne Exemplare sind ferner die Gärten der Herren
Manch (Göppingen) , Pfitzer und Bofinger vertreten. Auch in
Camellien und Rhododendren ist in erster Linie die Wil¬
helma zu nennen. Hofgärtner Müller führt uns neue interessante
Züchtungen vor. von ihm „ Wilhelma - Rhododendren " genannt.
Besondere Aufmerksamkeit verdient ein riesiges Himalaya -Rho-
dodendron . Schöne Exemplare haben außerdem die Herren Wa¬
genblast, Gumpper und v . Rauch (Heilbronn) , Letzterer dir Ca -
rnellieu in abgeschnittenen Exemplaren, ausgestellt . In Cine -

rarien heben wir die Namen der Hofgärtner Ehmann , Stiegler
und Müller und der Handelsgärtner Eisele , Pfitzer und Bofinger
hervor. Cyklamen haben insbesondere die Herren Föhr , Müller
und Ulrich , Pcnsecs die Herren Pfitzer, Ehemann und Stieg¬ler, Hyazinthen die Herrin Pfitzer und Schneider, Anemo¬
nen und Ranunkeln Hofgärtuer Stiegler in besonders schönen
Exemplaren ausgestellt. Wir nennen weiter die blühenden G e-
ranien des Herrn Bofinger, die Aurikeln und Iberis des
Herrn Ehmann » diekrimuis . obiusvsis und aoaulis des Hrn .Ernst , schön gezogene Reseden , Aurikeln und Winter -
levkoien des Herrn Groß , die Nelken des Herrn Faißt , die
Fettpflanzen des Herrn Simminger und die gemischtenGruppen der Herren Hausmann und Merz . — In dekorativen
Pflanzen , Palmen , Drazänen u . s . w . zeichnen sich die
Herren Bofinger , Ehmann, Müller , Schneider und Frhr . Ger¬
hard v . Leuttmn- Ertingen aus ; Lorbeerbäume sind in größ¬ter Zahl , in Pyramiden- und Kugelform, vertreten. Besondere
Aufmerksamkeit verdient die ^. rauoaria oxvslsa des Herr »
Hosgärtner Ehmann, dessen Teppichbeet und Pflanzenkasten mit
Warmhauspflanzen wir schließlich nicht vergessen dürfen .

Getriebene Gemüse hat in vorzüglicher Weise Hofgärtner
Gaudry ausgestellt ; wir nennen feine Bohnen , blühend und mit
Schoten, Gurken, neue Kartoffeln, fernerReben in Töpfen mit reifen
Trauben , Erdbeeren, Himbeeren , aufbewahrtes Obst . Letzteres
hat auch CH . Curles Nachfolger (Uhlbach ) ausgestellt . — Mit
Blumentischen erscheinen die Herren Schlee (Biberach) und
Fichtcr (mit Tuffsteinen ) . Bändereien haben in vorzüglicher
Weise Frau Fischer und die Herren Ulrich , Wagenblast und
Gumpper ausgestellt. In Bändereien aus getrockneten Blu¬
men und Ziergräsern zeichnet sich Herr Karl Schickler aus ; wir
nennen seine Vasenbouquets, Hänglampe, Füllhorn , Vasen mit
Gynerium -Wedeln u. s. w . — Gartenpläne nach gestellten
Aufgabe» haben die Herren Lilienfein , Rob . Wagner und A.
Müller ausgestellt.

Noch einige Worte über das dekorative Arrangement , über
das wir schon im letzten Brief berichtet . Im Hintergrund ,
ganz von dem vollen , satten Grün prächtiger Blattpflanzen um¬

geben, erhebt sich ein kleiner Tempel mit den Büsten Ihrer Ma¬
jestäten des Königs und der Königin ; zu seine» Füßen eine
Felsengruppe mit Wasserfall , die mit Fettpflanzen (Hofgärtner
Stiegler ) in reizender Weise garnirt sind. Ueber die Großartig¬
keit der Leistung des Herrn Gartendirektors Wagner , der den
Plan des Ganzen entworfen und ausgeführt hat, ist nur eine
Stimme ; und die Leistung erscheint um so bedeutender , wenn
man weiß, in welch' unglaublich kurzer Zeit und unter wie man¬
cherlei Störungen durch die übrigen Ausstellungsvorbereitungener dies Alles zu Stande gebracht hat.

Heute früh 8 Uhr begann das Preisgericht , bestehend auSden Herren Lebe (Langenburg), Koch (Schwaigern) , Kirchhofs
(Donaueschingen) , Büchner (München ) und Staiger (Stuttgart )
seine Thätigkeit . Von 11 bis 2 Uhr war die Ausstellung fürden Besuch der Mitglieder des Königlichen Hauses und der dazuGeladenen reservirt. Se . Hoheit Prinz Hermann zu Sachsen -
Weimar erschien als Vertreter Sr . Majestät des Königs , des
hohen Protektors , und wurde vo » dem Herrn Präsidenten der
Ausstellung , vr . Julius Jobst , an der Spitze des Comits's mit
einer Ansprache begrüßt, auf welche Se . Hoheit mit den freund¬
lichen Wünschen für das Gelingen der Ausstellung huldreich er¬
widerte . Auch Ihre Königl. Hoheiten Prinz und Prinzessin
Wilhelm , Prinzessin Katharina , die Frau Herzogin Vera
kais . Hoheit , Prinz Alexander von Sachsen -Weimar , sowie die
Herren Ministerpräsident von Mittnacht, Oberststallmeister Graf
von Taubenheim , die Staatsminister v . Sick, v . Geßler, v . Renner ,v . Wundt , Obersthofmeister Frhr . v . Thumb, Geh . Rath v .
Faber , Staatsrath von Gärttner und General Graf Scheler
beehrten die Ausstellung mit ihrem Besuch und verließen dieselbe
mit hoher Befriedigung.

Um 6 Uhr Abends vereinigten sich Preisrichter und Aussteller
zu einem Festmahl im Hotel Silber . Herr Prof . v . Ahles , der
Vorstand der Gartenbau -Sektion, toastirte auf Se . Maj . de»
König und es wurde sofort ein Begrüßungstelegramm an Se .Majestät nach Cannes abgesandt . Der Abend gestaltete sich zueinem überaus fröhlichen Feste und so ist unter den schönste»
Auspizien die Stuttgarter Ausstellungssaison begonnen worden.



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Börsenbericht vom 13. April. Frankfurt : festest , Verkehr
lebhaft. Deutsche Staatspapiere fest. Badische 4proz. in Mark
101°/» bezw. Oesterr . Silberrente um ° .» Pro » , höher , Goldrente
unverändert , die übrigen Renten um ' /« Proz . höher . Russen
etwas besser. Oesterr . Prioritäten wenig verändert. 3proz. Süd¬
bahn wieder niedriger, 54° » Proz . —

. Kreditaktien erheblich höher .
Bahnen und Banken meistens gesteigert. Die Abendbörse war
fest und lebhaft. Kreditaktien stiegen auf 263 ' /» , Ungarrente
auf 100 '/«- Russen besser.

Berlin : günstig. In Spielpapieren Deckungs- und Mei¬
nungskäufe. Bahnen und Banken gefragt . Bergwerke fest.
Ausländische Fonds durchweg steigend .

Wien : fest, Renten höher , Kreditaktien steigend .
Paris : Anfang schwankend » Schluß sehr fest. — Franzos.

Renten schließen 60—80 Cs . , Italiener um 90 Cs . Oesterr .
Goldrente ' s Proz . , Ungar . Goldrente °/, Proz ., Russen "/» Proz .
höher , Lombard. Prioritäten von 270 auf 273 erhöht .

New - Aork meldet vom 12 . d. M - Rückgang des Weizen -
Preises von 1 .24 auf 1 .23 .

Berloofung von Obligationen derStadtPforz -
heim zur Rückzahlung auf 1 . November d . I . : I- 't . X . Nr . 59
249 353 413 416 568 600 . Ht . S . Nr . 43 238 314 379 382
503 535 582 638 726 830 992 . I. it . > Nr . 8 109 180 243 516
671 683 800 815 1058 1132 1225 1277 1282 1297 1397 1425
1497 . lüt . 0 . Nr . 32 97 166 427 465 757 774 793 827 842
931 942 .

Generalversammlungen. Darmstädter Bank für Handel und
Industrie am 3 . Mai , Deutsche Vereinsbank in Frankfurt a . M .
am 27 . April , Ettlinger Spinnerei und Weberei am 5 . Mai ,
Franz - Josef -Bahn am 5. Mai , Hessische Ludwigs-Bahn am
30 . April , Lothringer Eisenwerke am 80. April , Oesterr . Staats¬
bahn am 7 . Mai , Oesterr .-Ungar . Lloyd am 4. Mai , Offen¬
burger Spinnerei am 9 . Mai , Pfälz . Eisenbahnen am 29 . April .

Dividendezahlungen. Basler Bankverein , 50 Frcs . , 2 . April .
Berlin -Anhalter Eisenbahn . 24 M . , 31 . März . Frankfurter
Bankverein , 21 M . , 4 . April . Frankfurter Hotelgescllschaft ,
10 M -, 1 . April . Frankfurter Hypothekenbank , 54 M . . 29 . März .

. rankfurter landw. Kreditbank , 12 M . ,
° 25 . März . Ludwigs-

Hafener Baumwollenspinnerei und - Weberei, 50 M ., 26. März .
Meininger Hypothekenbank , 5 M . 40 Pf . . 26 . März . Meininger
Kreditbank, 15 M . , 26. März . Oesterr . Kreditanstalt , 18 fl. ,
1 . April . Schweizerische Centralbahn , 16 Frcs . , 15. April . Stutt¬
garter Pferdebahn , 2 M - , 5. April - Süddeutsche Bodenkrcdit-
Bank . 38 M . 40 Pf . , 1 . April . Württembergifche Notenbank,
31 M . 50 Pf . , 1 . April .

Vom Waarenmarkte. Die Vorgänge auf unserem Re¬
feratsgebiete bieten der heutigen Berichterstattung nur spärliches
Material . Weder in den Umsätzen , noch in den Preisverhält¬
nissen machten sich während der abgelaufenen Berichtsperiode
erhebliche Veränderungen gegen die Vorwoche bemerkbar . Im

, Allgemeinen blieb ruhiger Geschäftsgang andauernd , dessen seit-
! heriger Verlauf die Erwartungen , zu welchen der Beginn der
> Frühjahrs -Saison erhöhte Berechtigung verlieh , nur sehr ver -
! einzelt befriedigte .

Getreide behielt an allen Märkte» feste Preishaltung , ohne
jedock in der Aufwärtsbewegung der vornehmlich von Amerika
beeinflußten Weizennotirungen erheblichen Fortschritt zu ver¬
zeichnen. Die seitherigen Berichte über den Einfluß der Wit¬
terung auf den Saatenstand in den Hauptproduktionsländern
geben zu Besorgnissen, wie solche kürzlich zur Stütze der Haussc -
bestrebungen , namentlich aus Amerika , verlauteten , vorerst noch
wenig begründeten Anlaß , sowie auch die ausgedehnten Weizen¬
abladungen und erhöhten Frachtsätze in Amerika das Bestreben
zur Räumung der dortigen Borräthe deutlich erkennen lassen .

Mehl stand zu etwas erhöhten Notirungen in belebterem
Verkehr , der sich indessen in Folge der erhöhten Körnerpreise noch
meist wenig lohnend für die Mühlen - Jndustrie gestaltet, wie

! dies auch von den in Ungarn bereits eingetretenen Betriebsein¬
schränkungen illustrirt wird.

Hopfen hatte sehr ruhiges Geschäft , in welchem die
seitherigen Notirungen auch wenig Veränderung erfuhren. Die
Umsätze des Nürnberger Marktes werden von der „ A . H .-Z .

"

für die abgelaufene Woche aus 350 Ballen gegen 450 rcsp . 600
Ballen in den Parallelwochen der beiden Vorjahre beziffert .

Tabak stand in schwachem Verkehr, dessen Ausdehnung von
vereinzeltem Entgegenkommen der Eigner nur wenig befördert
wurde. Im Allgemeinen blieb der seitherige feste Preisstand je¬

aufrecht , da die amerikanischen Märkte den neuesten Be¬
richten zufolge sowohl für alte als neue Tabake steigende Ten ¬
denz bekunden .

Kohlen und Metalle zeigen wenig Veränderung . Die
Nachfrage hat auf diesem Gebiete bisher noch nicht genügende
Zunahme erfahren , um gegenüber der ausgedehnte» Produktion
allgemeineWcrtbbesserung herbeizuführen, und bekunden vorherr¬
schende mäßige Preisabschwächungen das überwiegende Angebot.
(Frkf. Ztg .)

Köln , 13. April . Weizen l«cv hiestger 23.—, toov fremder
22 .50 , per Mai 22 .30 » per Juli 22 .30. Roggen >ooo hiesiger
21 .50 , per Mai 21 .05, per Juli 19.90. Hafer wov 16 .50. RübSl
looo 29 .—, per Mai 27 .50, per Oktober 28 .40.

Bremen , 13. April . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white !ooo 8 .—, per April 7 .90, per Mai 7 .80 , per Juni 7 .90,
per Aug .-Dez . 8.30 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt) 57.

Pesth , 13. April . Weizen loco fest, auf Termine geschäftsloS
per Frühjahr 11.40 G . , 11 .45 B . , Per Herbst 10.40 G -, 10.45 B .
Hafer per Frühjahr 6 .62 G -, 6.67 B . Mais per Mai -Juni 5.91
G . , 5. 93 B . Kohlreps 12 ' /«. Wetter : schön.

Paris . 13. April . Rüböl per April 68.75, per Mai 69.50,
per Mai -Aug . 71 .—, per Sept .-Dez . 73 .— . — Spiritus pe-
April 59 .25, per Sept .-Dez. 57 . 75 . — Zucker, weißer , diSpos-
Nr . 3 . per April 68 .60, per Mai -Aug . 69 .75 . — Mehl . 8 Mar¬
ken . per April 63 .- . per Mai 62 .80, per Mai -Aug . 62 .25,
per Sept .-Dez . —.— . — Weizen per April 29.25, per Mai
29 .— , per Mai -Aug . 28 .30, per Sept .-Dez . 27 .30 . — Roggs .
per April 23.25 , per Mai 23 .25, per Mai -Aug . 22.25 , per
Sept . -Dez . 19.50 .

Antwerpen . 13. April . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Ruhig . Raffinirtes Type weiß , disp . 20' / - h . . 20 '/, B .

New - Aork , 12 . April . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 8 . dto . in Philadelphia 8 . Mehl 4,60 . Mais (old
mixed) 58 , Rslher Winterweizen 1 .23 , Kaffee , Rio good fair
12 , Havana -Zucker 7 ' /, . Getreidefracht 4 ' /, . Schmalz , Marke
Wilcox 11°,» , Speck 8°/«.

Baumwoll -Zufuhr 12,000 B . , Ausfuhr nach Großbritanme»
6000 B . . dto . nach dem Conunent 2000 B .

Fest« RedukÜ-ürv -rhLlNff- - 1 Ldlr .
— IL Rmi ., 1 Gulden S. W ,

— s Rmk . , 7 Gulden südd. und Holland.
— 2 Rml. , I Franc so Pfg. Frankfurter Kurse vom 13 . April (1881 .

StaatSpapiere .
Baden 3 '/, Obligat , fl . 97°/«

. 4 „ fl. 100 -/«
„ 4 „ M . 101°/,

Bayern , 4 Obligat . M . 101 °/,,
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M .101" /, ,
Preußen4 ' ,

'? /«Cons. M . 106 '/,
. 4»/« ConsolsM - 101 ' °/,«

Sachsen 3° !, Rente M . 79 ' «
Wrtbg .4'/sObl . v .77/79M . 106 ' /«

„ 4Obl .v .1875/80M. 101° ,
Oesterreich 4 Goldrente 81 ' /,

, 4' /»Silberrentefl . 67 ' /»
„ 4',sPaPierrentefl . 66 °/«

Ungar» 6 Goldrente fl . 100 ' ,
Rumänien 6 Obligat , fl. 98 '/«
Rußland 5Obl .v .1877 M . 93 ' /,«

„ 4Obl . v . 1880R . 76 "/„
. , 5 l1 .Orientanl .PR . 60 ' /,«

Schweiz4'/sBern .v .1877F. 102°/«
Spanien lAusl .Rnt .Hiast. 21 °/«
R .-Amer.4 ' /»T .pr .189lD . 111 ' /-

. 4Tons . Vr.1907 .D . 112° t

147 ' /-
109' /,

> Bank - Aktie «.
4' /°DeutscheR. -Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr . 177' /-
4 Darmstädter Bank fl . 147' /-
4Disc .-Kommand Thlr . ! 80 ' /?
5 Frankf. BankvereinThlr . 104' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 259 °/«
5 Rhein. KreditbankThlr . 110°/,
5D .Effekt- u . Wechsel-Bk.

40°/, einbezahlt Thlr . 132' /, ,
4 Sd . Bod .-Kr .-Bk. 80°/«

einbezahlt Thlr . 133 ' /«
Eiseubahu-Aktien .

6Töln - Minden -St .Thlr . 151°/,
4Heidelberg-SveyerThlr . 56 °/,
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 92 '°/„
4Meckl .Friedr .-FranzM . 148
4 ' /- Pfälz . Maxbah«Thlr . 128
4 „ Nordbahn Thlr . 98°/«
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 144
6 '/- Rhein-Stamm Thlr . 163 '/,

5 Böhm . West-Bahn fl. 239 '/- >3 Süd -Lomb . Prior Fr . 54
5 Elisabeth-Bahn fl . 180 -/, ! 5 Oest .Staatsb .-Prio . fl. 105
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 237 °/, - 3 dto . 1— Vtll L. Fr . 76°/,
5 Oest .Franz -St .-Brhnfl . 261°/, ! 3 dto . IX Fr . 75 '/«
5 Oest. Süd - Lombard fl . 94 ' /« >3 Liv °r . I >tt . n,v1u . i »2 „ 56 ' /«
5 Oest . Nordwest fl. 177 '/« - 5 ToscanerCentral Fr . 90
5 . „ lüt . ö . fl . 214 °/« I Pfandbriefe .
5 Rudolf .. 143 / 4' /- Rh . HyP .-Bk.-Pfdbr . 101°/«

I Lira -- 8« Pfg., I Pfd. --- 2» Rmk>
ruLel — Ruck. 3. 2« Pfg., 1

Eisenbahn-Prioritäten .
4' /-Hefs. Ludw . conv . Thl . 104
4 ' /- Pfalz . . M . 101 ' /, «
5 Elisabeth l . Em . fl . 86
5 „ Gisela fl. 88
5 Franz -Josef v . 1867 fl . 89
5 Galiz . Carl -Ludwig

v . 1863 fl . 90
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 70°/«
5 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M . 104 '/,
5 Oest . Nordw . Int . 4 . fl. 89 '/,«
5 , Int S . fl. 88 °/,
5 Gotthard t - IHSer . Fr . 97° ,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99

4 dto . 99
5Preuß .Tent .-Bod .- Cred.

verl. ä lio M . 113 ' /-
4 dto . „ ä 100 M . 99 °/«
4' /- Meining . Hyp .-Bank 102
5Oest.Bod .-Crd .-Anst.fl. 100 ' /,
5 Ruff . Bod .-Cred . S R . 85 ' /,
4°/» Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 99 °/,
4' /-°/» dto . 102°/,

Verzinsliche Loose .
4 Badische Thlr . 100 134
4 Bayrische „ 100 135 ' /«
3'/- Preußische „ 100 152 °/«
3' /- Cöln-Mind . „ 100 131°/,
4 Mein . Pr .Pfdb . , 100 121 ' /,

3 Oldenburger Thlr . 40 126°/«
4 Oesterr . v . 1854 fl. 260 115 '/«
5 , V. 1860 „ 500 126
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 ' /«

Unverzinsliche Loose
Per Stück.

Badische fl . 35-Loose 183 .80
Braunschw. Thlr . 20-Loose 98 .40
Meininger fl. 7-Loose 26 .70
Oest. fl. 100-Loose v . 1864 332 .50
Oester. Kreditloofe fl . 100

von 1858 362 .—
AnSbach -Gunzenhausm —
Schweb. Thlr . 10-Loofe 51 .80^ ' "

.100 230 —
!e 30 .20

. e 15 .40
Wechsel und Sorte «.

Paris kurz Fr . 100 81 .05
Wien kurz fl. 100 173 .05
Amsterdam kurz fl. IM 169 .15
London kurz 1 Pf . St . 20 .49

1 Dollar Rmt. 4. 25 Pfa ., 1 Silb « «
Morl Bank» ^ Rmk . I . so Pfg.

Dukaten 9 .55—59
Dollars in Gold 4.27
20 Fr .-St . 16.17—20
Ruff . Imperials 16 .70- 75
Sovereigns 20.41—48
Städte -Obligatione« , und

Industrie -Aktie «.
4 Karlsruher Obkgat . 99°/»
4 ' /- Mannheimer „ —
4 ' /- Pforzheimer „ —
4' /- Baden -Baden „ —
4' /- HeidelbergObligat . 101°/«
4 Konstanzer „ —

Ettlinger Spinnerei o . ZS. 108 ' /«
KarlSWh .Maschmenf. dto. —
Bad . Zuckerfavr . , ohne ZS . 68
Lothringer Essenwerke 46' /,
3°/»Deussch .Phön . 20°/°Ez . 190' /,
4RH.HyP .-Bk.50°/»b, .THl. 114
ReichsdaukDiscont 4°,«

. Lombard 5°/,-

Preise der Woche vom 3 . bis 10 . April 1881 . (Mitgetheilt vom Statistischen Burean.)
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1 Zentner iZtnr . 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner

A A , ^ !ö - ! si- A ö - A

Konstanz . 12 . — 12 — 9. 5010 . — 7 . 50 Konstanz . . 250340 1t3 24 18 !15 ! 68 l 54 M 65 70 70 120 50 30 90 44 — 30 — — — — —

Ueberlingen 11. 70 11. 85 9 . 10 8 . 55 7. — Ueberlingen. 220250 IM 26 17 , 15 j 60 !56 M 50 M 60 110 40 34 IM 40-— 30 — — — —

Pfullendorf 11- 60 11 . 52 9. 10 8 60 7 . — Villingen . . 170200 IM 25 18 14 i 62 52 52 40 60 60 90 M 32 90 34 — 26 .— - - — — —

Meßkirch . 11 . 75 7 . 10 >Waldshut . — — 120 22 18 13 « 50 i 45 , — M 60 65 IM M 30 90 36 — 24 — — — — —

Stockach . . 11. 80 11 . 75 8 . 85 8 . 50 7- - . Lörrach . . . — — IM 23 16 14 55 50 ! 40 45 M 65 115 M 30 80 40 — 28 — IM 120 110

Radolfzell 12 05 11. 85 940 8 85 7. 25 Müllheim . . — 330 80 24 15 11 54 ,M — 45 60 66 110 40 30 84 38.— 18 — IM 140 120 110

Hilzingen . 11 - 90 9 45 7 - 40 Freibürg . . 280 380 75 26 18 13 » 60 !M M 44 60 70 115 50 30 72 29 -- 23 — IM 125 IM IM

SÄmgen . 12. 25 9 . 50 7. 30 , Ettenhecm. . 3M 4M 86 24 17 13 - !M , M 46 54 64 105 40 34 86 44 — 29 — 120 105 115 IM

Bnnndorf . 11 . 65 Lahr . . . . 290 3M 80 23 16 13 60 >50 M M — 66 110 45 30 80 38 .— 24 .— — 110 110 90

Müllheim . 12 - 50 10 . — 9. — 7. 50 - Ottenburg . 320 4M 80 22 15 13 60 !M 44 M — 70 115 50 35 80 44 — 25 — 140 115 IM 110

Freibürg .
Löfsingen .

12- 60 9 - 75 9. 10 8 . — , Baden . . . 350400 70 — 18 15 68 !61 61 52 80 65 130 M 30 80 48 .— 30 — IM 120 140 —

11 . 35 9 . 05 Rastatt . . . 310 350 70 — — 13 » 74 56 — M 70 70 115 M 28 92 45 — 25 — 130 IM 120 95

Endingen . _ ^ Karlsruhe . 3203M 90 — — 13 68 56 56 50 70 68 120 50 26 90 30 .— 22 — 130 85 IM 84

Kttenheim 12 - 35 9^ 25 _ j Duelach . . — 300 90 25 15 127 60 51 — 50 65 65 130 M 30 90 50 .— 36 — 115 85 88 68

Lahr . . . 12 . 30 >— — 9. 65 7 - 45 !, Pforzheim . — — 90 23 — 13 64 54 — M 66 66 100 55 32 M 38 — 28.— 115 IM 105 IM

Offenburg 12- 25 _ _ 10. — 9 . 50 7 35 , Bruchsal . . — ,310 75 22 16 14 64 54 — 54 70 64 120 45 30 85 52 — 32 — 110 90 IM 85

Rastatt . . 12- 25 _ _ 10- 65 910 7 . 70 Mannheim . 310 390 IM 20 16 13 65 56 54 60 75 70 110 60 29 90 52 — 36 — 110 80 IM 65

Durlach . 12 . 25 7 . 50 Heidelberg . — 310 80 22 17 13 - 65 , 55 — 55 70 70 120 45 28 90 — 27 -— 120 80

Mannheim 12- 35 10 . 90 7 . 80 , Mosbach . . — ,300 IM 20 14 12 s — ' M — M — 60 IM 40 28 90 - -—

Mosbach . 11 - 75 11. 50 10 — 9 50 7 . 50 / Wertheim . . — — 60 20 14 11 — !M 30 45 45 60 90 45 30 90 40 .— 28 .— 145 115 135 115

Wcrtheim . 7 . - j Schatthausen — — 93 — — 15 M !52 — 68 60 66 92 44 — — —

Basel . . . - - — 9 . 20 - - 8 10 ! Basel . . . . 304V40 88 25 — 13 s 56 !M — 68 72 108 60 — — 38 .—

Straßburg — — - j Straßburg . - — — — - ( — — — —

Bürgerliche Rechtspflege
Konkursverfahren.

C .898 . Nr . 4402. Lörrach . Großh .
Amtsgericht Lörrach hat in dem Kon¬
kurse über das Nachlaßvcrmögen des
f Hauptlchrers a . D . G . F . Haug
von Lörrach Schlußtermin (8 150 der
K .O .) auf
Dienstag , 10 . Mai , Vorm . 8 Uhr ,
anberaumt.

Lörrach , den 12 . April 1881 .
Gerichtsschreiber

Baumann .
C .901 . Nr . 8991 . Freiburg . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
der offenen Handelsgesellschaft Streb
L Cie . in Freiburg wurde als durch
Schlußvertheilung erledigt aufgehoben.

Freiburg , den 9. April 1881 .
Der Gerichtsschrciber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Dirrler .

C .903 . Nr . 10,802 . Heidelberg .
Das Großh . Amtsgericht Heidelberg
hat das Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Götzenberger
L Cie . dahier nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins aufgehoben , was
hierdurch veröffentlicht wird .

Heidelberg, den 13 . April 1881 -
Fabian ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

C .918 . Nr . 2W6. Schopfheim . I in sittlicher und materieller Be -
Jn der Konkurssache gegen den Bier - ! . .. verbessern "
bcauer und Gypswerkbesitzer Emil ^

^ °LUNg.. zu. verve„ ern.

Gockelin Wehr hat das Großh . Amts¬
gericht unterm Heutigen verfügt : Das
Konkursverfahren wird, da der Konkurs
durch bestätigten Zwangsvergleich er¬
ledigt ist, aufgehoben .

Schopfheim, den 9 . April 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Hauser .

Handelsregistereintrage.
C .623 . Mannheim . In das Ge¬

noffenschaftsregister wurde unter O .Z . 8
lt . Beschluß vom 21 . März l . I . , Nr .
8034 , eingetragen:

Darlehenskassenverein , einge¬
tragene Genossenschaft , in Feuden¬
heim , mit Sitz daselbst, errichtet durch
den Gesellschaftsvertrag vom 8 . De¬
zember v . I .

Gegenstand des Unternehmens , 8 2
der Statuten : „Der Verein hat den
Zweck, seinen Mitgliedern die zu ihrem
Geschäfts- oder Wirthschaftsbetriebe
nöthigen Geldmittel unter gemeinschaft¬
licher Garantie in verzinslichen Dar¬
lehen zu beschaffen , sowie die Anlage
unverzinst liegender Gelder zu erleich¬
tern und auf diese Weise , sowie durch
Herbeiführung sonstiger geeigneter Ein¬
richtungen dlt Verhältnisse der Mit -

Der Vorstand besteht aus dem Vereins -
' Vorsteher und vier Beisitzern, aus wel -
l chen ein Mitglied zum Stellvertreter
: des Vorstehers gewählt wird.
' Ueber die Art der Zeichnung bestimmt
! 8 10 der Statuten :
! „Die Zeichnung für den Verein er-
^ folgt, indem der Firma die Unterfchrif-
' ten der Zeichnenden hinzugefügt wer-
° den . Die Zeichnung hat nur dann
^ verbindliche Kraft , wenn sie vom Vor¬

steher oder dessen Stellvertreter und
mindestens 2 Beisitzern erfolgt ist. Bei
Anlehen von IM M . und darunter , so¬
wie bei Einlagen in die mit der Vereins¬
kaffe verbundene Sparkaffe bis zu der
von der Hauptversammlung festgesetzten
Höhe und für die Geschäftsanthcile ge¬
nügt die Unterzeichnung durch den Rech¬
ner und ein vom Vorstand dazu be¬
stimmtes Vorstandsmitglied , um die¬
selbe für den Verein verbindlich zu
machen .

"
Die derzeitigen Vorstandsmitglieder

sind :
Valentin Back V., Vereinsvorsteher,
Johann Bohrman » V. , Stellver¬

treter des Bereinsvorstehcrs ,
Martin Ruf 1 >. ,
Martin Sch aas lH . »
Georg Bentzinger V. ,

„Da sich durch das Ergebniß
der heutigen Verhandlung der von
den Angeklagten begangeneDieb¬
stahl als ein nach 8 243 ZU . 2
R .Str .G .B . erschwerter darstellt,
welcher nach 8 27, 73 ZU . 5 deS
Gerichtsverfassungs- Gesetzes die
Zuständigkeit des Schöffengerichts
überschreitet , so wird gemäß 8 270
St .P .O . die Unzuständigkeit des
Schöffengerichts Bühl ausgespro¬
chen und die Sache an das Großh .
Landgericht Ofienburg — Straf¬
kammer — verwiesen , und zwar
unter der Anschuldigung ge¬
gen die beidenAnoeklagten :

„ in der Nacht vom 7. /8 . März
„ d I . den Gebrüdern Hördt in
„ Bühl aus ihrem Kohlenlager
„2—3 Zentner Steinkohlen nn
„ Werthe von 2—3 Mark in ge -
„ meinsamer Ausführung , und
„ zwar mittelst Einsteigens über
„den ca. 6 Fuß hohen Latten-
„zaun, welcher den Hof hinter
„ ihrer Werkstätte umschließt , in
„der Absicht rechtswidriger Zu -
„ eignung weggenommen zu
„haben. — Verbrechen gegen
„ 8 47, 243 ZU . 2R .St .G .B ."

Dies wird dem zur Zeit an unbe¬
kannten Orten sich aufhaltenden Ange¬
klagten Severin Seiter von Waldmatt
mit dem Anfüaen hiemit gemäß 8 40
Abs . 1 St .Pr .O . verkündet, daß die

_ Vornahme einzelner Beweiserhebungen

Ruf HE Vorsitzenden der Strafkammer des

Das Verzeichckb der Genossenschafter Landgerichts Offeuburg zu de¬

nn jeder Zeit ,bei dem Amtsgerichtkann jeder Zeit
dahier auf der Gerichtsschreiberci ein¬
gesehen werden .

Mannheim , den 26 . März 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
C759 . Nr . 3396 . Staufen . In

Bühl , den 7. April 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Boos .
Ladungen .

C .812 . 2 . Nr . 3762 . Heidelberg ,
biudolf Josef Heisig von Kreuzburg,

^ nd ^ Enregister wurde unterm Heu- wohnhaft in Heidelberg , wird
tlgm eingetragen .

Hirle - beschuldigt , als Ersatzreservist erster
3 » L) .Z . 97 . Die Firma J . Zirte ausgewandcrt zu sem . ohne von

" W « o
'
n n der bevorstehenden Auswanderung der

2 krl e w
'ka en in sIt rsbeim ^ n- Militarbebörde Anzeige erstattet z«

k°be! L Firma i/der
'

lkdi^ Kauf - U -«' ^ ^

mann Gustav Zirlewagen allda. Der -
selbe hat feiner Mutter , Johann Zirle- .

M aus

wagen Ehefrau . Bertha , geb . Blanche, ! M ° "
^

»^
-
^

13 . Iun -
,1881

,

!vor das Großherzogl . Schöffengericht
!Heidelberg zur Hauptverhandlung ge-
-laden.
- Bei unensschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe ans Grund der nach 8 472 der

Prokura erlheilt.
Staufen , den 4. April 1881 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . Krausmann .

Strafrechtspflege .
Bekanntmachung . Strafprozeßordnung von dem König!.

C .888 . Nr . 2448 . Bühl . I . U. S . Landwehr-Bezirkskommando zu Kreuz-

gegen Maurer Karl Hirth von Eisen- bürg ausgestellten Erklärung verurtheilt
thal und Severin Seiter von Wald - werden ,
matt wegen Diebstahls hat das Großh . Heidelberg, den 6 . April 1881 .
Amtsgericht Bühl Beschluß dahin er- Der Amtsanwalt ,
lassen : Gießler .

Druck und Verlag der G . Braaa ' fche « HafinchdrnSerei .


	[Seite 1]
	[Seite 1]

